
Antrag – Nachteilsausgleich für Schülerinnen und Schüler mit besonderen Schwierigkeiten im Lesen 
und Rechtschreiben 

Antrag auf Nachteilsausgleich/ Abweichungen von den allgemeinen 
Maßstäben der Leistungsbewertung 

 

 
Daten des Kindes: 
 
Name:            Vorname:            
 
Klasse:   
 
 
Schuljahr:  
 
 
Ich/ Wir beantrage/n für das o.g. Kind unterstützende Maßnahmen in Form eines Nachteilsausgleichs 
für den/ die folgenden Bereich/e (Zutreffendes ankreuzen): 
 
 
 Lesen und Rechtschreiben (nach §5 (2) Lesen-Rechtschreiben-Rechnen Verordnung vom 17.08.17) 

 Rechnen (nach §7 (2) Lesen-Rechtschreiben-Rechnen Verordnung vom 17.08.17) 

 

 Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben zur Leistungsbewertung (nach §5 (3) Lesen-

Rechtschreiben-Rechnen Verordnung vom 17.08.17) 

Ich bin darüber informiert, dass Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der 

Leistungsbewertung gemäß §8 der Lesen-Rechtschreiben-Rechnen Verordnung in dem Zeugnis unter 

Bemerkungen mit dem Satz 

 

„Es sind Abweichungen von den allgemeinen Maßstäben der Leistungsbewertung im Bereich Lesen 

und Rechtschreiben vorgenommen worden.“ 

 

vermerkt werden. 

 

 

 
 
 
 
___________________________________________              
(Datum, Unterschrift des/ der Erziehungsberechtigten)                  
  
 

 


